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Luftwaffe übt «REVITA»
Vier F/A-18 Hornet und vier F-5 Tiger verlegten für die Übung REVITA 2014, die vom
13.-15. Mai 2014 durchgeführt wurde, von Meiringen nach Buochs. Ebenfalls ein Teil

der Bodentruppe des Flugplatzkommandos 13 verlegte von Meiringen in die Innerschweiz.
Vor rund zehn Jahren starteten letztmals Kampfjets der Schweizer Luftwaffe ab

dem Flugplatz Buochs, seither hat Buochs den militärischen Status «Sleeping Base».

Oberst i Gst Peter Merz, der erfahrene
Kommandant des Flugplatzes Meiringen
und selber Pilot, orientierte, dass die Truppen,

welche ihren WK absolvieren, ihre
Aufgaben bei dieser Übung nicht wie
gewohnt auf dem gut eingerichteten Flugplatz
Meiringen leisten müssten, sondern in der

grossangelegten Übung «REVITA» mit
neuen und ungewohnten Situationen
konfrontiert würden.

So müssten die Stromversorgung, die

Verpflegung oder die Bewachung neu
organisiert werden und trotzdem müsste ein

sicherer Flugbetrieb gewährleistet sein.

Flugplätze seien verwundbar, sagte Peter

Merz weiter, und «wir wollen beweisen,
dass wir notfalls auch von anderen Plätzen

aus operieren können».

56 Flugbewegungen

Am Dienstag, 13. Mai 2014 landeten
vier F/A-18 und vier F-5 von Meiringen
kommend in Buochs. Zuvor testete ein
F/A-18 die für die Übung eingebaute
Kabelfanganlage. Am Mittwoch standen vier Wellen

mit 32 Starts und Landungen auf dem

Programm. Wegen dem schlechten Wetter,
mit tiefhängenden Wolken, konnten aus

Sicherheitsgründen aber nur 56 Bewegungen
realisiert werden. Sowohl die Piloten als

auch das Bodenpersonal waren wegen dem

garstigen Wetter doppelt gefordert.
Am Donnerstag kehrten die Flugzeuge

und die Truppe wieder zum Militärflugplatz
Meiringen zurück. Trotz schwierigen
Wetterverhältnissen war die Übungsleitung
sehr zufrieden mit der Truppe. Die gesetzten

Ziele konnten alle erreicht werden.
Franz Knuchel (Wort und Bild)
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Ein Tiger F-5E startet anlässlich der Übung «REVITA» 2014 auf dem Flugplatz Buochs.
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Ein Tiger kommt von einer Mission nach Buochs zurück. Informationschef Oberst Jürg Nussbaum.

Übungsleiter Oberst i Gst Peter Merz. Bereit für den Einsatz ab Buochs, vier F/A-18 Hornet und zwei F-5E Tiger.
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